
 
Monatsspruch September 2024 

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, 
und nicht auch ein Gott, der ferne ist? 

Jeremia 23,23 
 
Liebe Leserin, lieber Leser des Gemeindebriefes, 

Wer oder was ist Gott? 

Das große Ganze. Der Schöpfer unserer Welt. Eine allmächtige Kraft. Ein Hirn-
gespinst. Das, was uns hält und trägt. Die Liebe. Nur ein Wort. Der Grund unseres 
Daseins. Unser Vater, unsere Mutter im Himmel. Das, was schon immer da war 
und immer sein wird. Die Ewigkeit. Der Ursprung allen Seins. Das Sein an sich. 

Es gibt viele Antworten auf diese Frage. Was würden Sie sagen? 
Wer oder was ist Gott für Sie? 

Für jeden und jede von uns kann Gott etwas anderes sein, kann sich Gott ganz 
anders zeigen und manche sprechen ihm seine Existenz ab. „Ich bin Atheist.“ Das 
höre ich öfter. Und doch kommen dann die Fragen nach Gott. Der Wunsch, sich 
auszutauschen, eine Meinung zu hören. Kann es nicht doch sein, dass da mehr ist? 

Gott lässt sich nicht beweisen, auch wenn es Menschen versucht haben. Gott lässt 
sich nicht in Worte oder einzelne Eigenschaften einsperren. Mir gefällt gut die 
Formulierung aus Offenbarung 1,8: Ich bin, der war, der ist und der da kommen 
wird. Zum Erntedankfest Ende September feiern wir Gott, als den Schöpfer 
unserer wunderbaren Natur. Danken ihm für die Gaben, für die Ernte, für das 
Leben. Und doch ist und bleibt er so oft unverständlich, ungreifbar. Wenn die 
Wälder brennen, wenn Kriege Leben  zerstören, wenn Naturkatastrophen 
Menschen heimsuchen. Dann ist Gott verborgen. 

So nennt Martin Luther die Seite Gottes, die er nicht versteht, die „verborgene 
Seite Gottes“, deus absconditus. 

Und so spricht Gott über sich im Monatsspruch: Bin ich nur ein Gott, der nahe ist 
und nicht auch ein Gott der ferne ist? Wie sollten wir etwas so Großes 
vollumfänglich begreifen und immer spüren? „Gott hat mir geholfen.“, „Gott gibt mir 
Kraft!“ „Ich glaube nicht an Gott, weil ich ihn nicht sehe!“ – „Gott gibt es nicht, 
warum würde er sonst so etwas zulassen?“ – „Mein Gott, mein Gott, warum hast 
du mich verlassen?!“ All das ist auch Gott. Einer, der hilft und einer, den wir 
manchmal nicht verstehen, sehen oder fühlen.  

Der September lädt uns ein, Gott nachzugehen, nachzuspüren was es für uns 
bedeutet, zu glauben. Mit anderen ins Gespräch zu kommen, „was ist für dich 
Gott?“ Und nicht die Hoffnung zu verlieren, wenn wir einmal nichts fühlen.  

Denn Gott ist nicht nur nah, er ist auch ein Gott, der ferne ist. 

Pfarrerin Charlotte Reinhold 

 

 

Gottesdienste im September 

 

Sonntag, 01.09., 14. So. nach Trinitatis, 10:00 Uhr 
 Festgottesdienst zur Fertigstellung der Bau- 
 maßnahme 
 mit Pfarrerin Reinhold und Posaunen 

Donnerstag, 05.09., 10:00 Uhr 
 Gottesdienst im Seniorenheim „Azurit“ 

Sonntag, 08.09., 15. So. nach Trinitatis, 17:00 Uhr 
 mit Diakon Hempel-Linke 

Dienstag, 10.09., 17:00 Uhr, Heichelheimer Kirche  
 Andacht und Konzert mit den ungarischen 
 Musikern „Valami Swing“ 

Sonntag, 15.09., 16. So. nach Trinitatis, 10:00 Uhr 
 mit Pfarrerin Reinhold 

Sonntag, 22.09., 17. So. nach Trinitatis, 17:00 Uhr 
 mit Heiligem Abendmahl und Pfarrerin Reinhold 

Sonntag, 29.09., Michaelistag, 10:00 Uhr 
 Erntedank Familiengottesdienst 
 mit Chor, Posaunen, Basar, Suppen, Ausstellung. 
 Es werden gern wieder  Lebensmittel aller Art für 
 das Obdachlosenheim in Weimar gesammelt, diese 
 können bereits am Sonnabend abgegeben werden. 

 Suppen, Salate und Kuchen sind wieder  willkommen, 
 um gemeinsam nach dem Gottesdienst zu essen. 
 Der Basar unterstützt ein soziales Projekt und kann gern 
 bereichert werden mit Pflanzen, Marmeladen, usw. 
 Unsere Ausstellung hat in diesem Jahr die Tiere im 
 Blick: „Alles was Odem hat, lobe den Herrn! 
 Halleluja!“ Sie sind von Schöndorfer Kindern unter 
 Anleitung von Natalja Didenko gemalt. 
  



Besondere Termine 

Kindertreff: 1. - 6. Klasse: Dienstag, 15:30 Uhr 
 mit Heike Hempel-Linke, außer am 17.09. 

Konfirmandentreff: 14-tägig, Donnerstag, 05.09. und 26.09.,  
 17:00 - 18:30 Uhr im Pfarrhaus Großobringen 

Chor: Mittwoch, 19:00 Uhr, mit Luca Siede 

Posaunenchor: Sonnabend, nach Absprache 

Abendsegen: Sonnabend, 18:00 Uhr 

Konfirmandenfahrt: 06. - 08.09., Wasserburg Heldrungen, 7./8. Klasse 
 Thema: Gebet mit Pfarrerin Reinhold und Team 

Familienkaffee: Dienstag, 10.09., 15:30 Uhr,  Werkstatt: 
Erntedank mit Heike Hempel-Linke und Team 

Gemeindekirchenrat: Donnerstag, 12.09., 19:00 Uhr 

Gemeindeabend: Freitag, 13.09., 18:30 Uhr, Gemeinderaum Kirche 
 Schöndorf laden wir herzlich ein zu einem Gemeinde- 
 abend mit dem Thema „Friedensarbeit in Pakistan“. 
 Shahzad Lawrence aus Gujranwala/ Pakistan 
 berichtet über seine Erfahrungen als Vermittler im 
 christlich-muslimischen Dialog. Mit Gesprächsrunde 
 und pakistanischen Köstlichkeiten im Anschluss.  

Gemeindenachmittag/ Dorfstube: Mittwoch, 25.09., 14:30 Uhr, 
 in der Dorfstr. 43, mit Andacht, Tee, Kaffee 
 und Erntedankbasarvorbereitung  

Kleinkindkreis: Sonnabend, 28.09., 10:15 - 11:15 Uhr,  
 mit Nadine und Sylvia 

In der Zeit vom 15. - 21.09 sind Pfarrerin Reinhold und Gemeinde-
pädagogin Heike Hempel-Link zum Klausurkonvent. Bei Fragen ist der 
Kirchenkreis Apolda/ Buttstädt (Sekretariat: Tel. 03644 651629) zuständig. 
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